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	■ Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

ein wirklich hervorragendes Wetter 
wurde uns in diesem Jahr zu unserem 
35. Sander Altmain-Weinfest beschert, 
was sich auch in der wachsenden An-
zahl von Besucherinnen und Besuchern 
zeigte. Allein am Weinfestsamstag wur-
de eine Besucherzahl von 13.000 bis 
15.000 geschätzt, was verglichen mit 
den 12.000 Besucherinnen und Besu-
chern vom letzten Jahr, einen deutlichen 
Anstieg darstellt. Betrachtet man unter 
Berücksichtigung dieser Besucherzahl 
die wirklich sehr niedrige Anzahl an 
Einsätzen und Zwischenfällen, so darf 
man dies wirklich als eine Besonder-
heit bezeichnen. Vielen Dank an dieser 
Stelle an alle Hilfskräfte, die an diesen 
Tagen sehr viel zum Gelingen unseres 
Altmain-Weinfestes beigetragen haben. 

Algenproblematik im Sander  
Baggersee 
Die schöne Wetterlage, insbesonde-
re die heißen Temperaturen und der 
mangelnde Regen brachten neben der 
oben genannten Feierstimmung aller-
dings auch diverse Probleme mit sich. 

So wurde zum einen aufgrund des 
niedrigen Sauerstoffgehaltes im Main 
mehrfach die Warnungen ausgerufen, 
zum anderen eroberten Algenteppiche 
immer größere Bereiche unseres San-
der Baggersees, wodurch ein Baden in 
diesen Bereichen nicht nur recht unan-
genehm, sondern sogar teilweise nicht 
möglich wurde.
Glücklicherweise gelang es durch den 
Einsatz unseres Personals in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Landratsamt 

Haßberge den Einsatz eines sogenann-
ten Mähbootes in relativ kurzer Zeit ge-
nehmigen zu lassen und zu realisieren. 
Das Ergebnis nach zwei Tagen Einsatz, 
welches auf dem untenstehenden Bild 
zu erkennen ist, lässt auf ein ungestör-
tes Baden in den Sommerferien hoffen. 
Allerdings werden wir aufgrund der kli-
matischen Änderungen zukünftig weiter 
mit derartigem Algenwachstum rech-
nen dürfen.
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Baumrückschnitt am Wörther Spiel-
platz
Die Wahrung der Sicherheit auf öffent-
lichen Plätzen ist eine der Pflichtaufga-
ben einer Kommune, weshalb im Zuge 
einer jüngst durchgeführten Baumkon-
trolle am Wörther Spielplatz nicht nur 
einigen Missstände in den Baumkronen 
der vorhandenen acht Pappeln visuell 
festgestellt, sondern auch gleich abge-
stellt wurden. Zur Durchführung dieser 
Aktion war es notwendig den Spielplatz 
kurzfristig für einige Tage zu sperren.
Bedingt durch die Tatsache, dass Pap-
peln hinsichtlich Ihrer Bruchgefahr als 
problematisch betrachtet werden kön-
nen wurde auch die Substanz der in 
die Jahre gekommenen Bäume mittels 
Bohrwiderstandsmessungen weiterge-
hend untersucht. 
Auf Grundlage der durchgeführten vi-
suellen Kontrollen, der technischen 
Messungen und der vorgenommenen 
Pflegemaßnahmen ergibt sich nunmehr 
eine positive Zukunftsprognose: Die 
Pappeln befinden sich zwar derzeit wie-
der in einem verkehrssicheren und vita-
len Zustand, mittelfristig muss jedoch 
aufgrund des Alters und der Größe der 
Pappeln mit einer Fällung und Neu-
pflanzung gerechnet werden.

Kanalsanierung in der Hauptstraße
Die Arbeiten zur Kanalsanierung lie-
gen bis zum jetzigen Stand absolut in 
dem dafür vorgesehenen Zeitplan. Wie 
bereits in den Gemeindenachrichten 
vom Februar angedeutet wird der Be-
reich der Kreuzung Hauptstraße / Zei-
ler Straße planmäßig ab Montag, den 
3. August 2026 in Angriff genommen. 
Aufgrund der Umstände, dass in dem 
Kreuzungsbereich nicht nur die Gaslei-
tung umgelegt werden muss, um den 
notwendigen, großen Abwassersamm-
ler zu installieren und an die Hauptstra-
ße in beide Richtungen anzuschließen, 
wird der Kreuzungsbereich für mehrere 
Wochen in den Sommerferien gesperrt 
bleiben. Wir bitten dies zu beachten. 

Sportlerehrung
Aufgrund der Tatsache, dass in diesem 
Jahr mangels Meldungen keine Aus-
zeichnung einer verdienten Bürgerin 
oder eines verdienten Bürgers mit der 
Sander Bürgermedaille stattfinden wird, 
findet die alljährliche Sportlerehrung 
in einem kleineren Rahmen im Herbst 
statt.
Der genaue Termin wird noch in den Ge-
meindenachrichten bekannt gegeben.

5-Sterne-Herbstwanderung 2026  
in Sand
Auch wenn die offizielle Wanderroute 
erst in der nächsten Ausgabe der Ge-
meindenachrichten veröffentlicht wird, 
möchte ich Sie bereits bitten sich den 
Samstag, den 19. September vorzu-
merken. An diesem Tag wird turnus-
mäßig die 5-Sterne-Herbstwanderung 
wieder in unserer Kommune stattfinden. 
Hierzu darf ich Sie bereits jetzt herzlich 
einladen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Jörg Kümmel
1. Bürgermeister

Mitteilungen aus der Mitteilungen aus der 
GemeindeverwaltungGemeindeverwaltung

	■ Redaktionsschluss
für die Augustausgabe ist am Montag, 
den 17.08.2026 um 12 Uhr. Erschei-
nungstag ist Freitag, der 28.08.2026.
Wir bitten Sie, die am 18.07.2023 im 
Gemeinderat beschlossenen vorläufi-
gen Redaktionsrichtlinien auf unserer 
Homepage zu beachten.
Aufgrund zeitlicher Vorgaben des Ver-
lages können nach den Redaktions-
schlussterminen keine Beiträge/ Texte 
mehr angenommen werden.
Wir bitten um Beachtung!

	■ Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden in der 
Gemeindeverwaltung abgegeben:

Fundsache gefunden am
Funköffner 19.02.2026
zwei Schlüssel am 
Schlüsselring

28.02.2026

Sehstärkenbrille, evtl. 
Kinderbrille

02.03.2026

Kindermütze 16.03.2026
Plüsch-Einhorn-An-
hänger

16.03.2026

einzelner Schlüssel 
mit Anhänger

23.03.2026

einzelner Schlüssel 
am Schlüsselring

27.04.2026

Fahrrad 05.05.2026

Bollerwagen 08.05.2026
Dreirad 11.05.2026
Geldbörse 27.05.2026
Schlüsselring mit vier 
Schlüsseln u.a.

09.07.2026

Ansprechpartner: Frau Heurung und 
Frau Zeiß, Tel. (09524) 8222-12

	■ Hinweis an alle Grund-
stückseigentümer

Aufgrund von zahlreichen Beschwerden 
über in den Straßenraum hineinragende 
Äste, werden in den Monaten August 
und September verstärkt Kontrollen zur 
Einhaltung der Anliegerpflichten durch-
geführt.
Bitte schneiden Sie deshalb Ihre He-
cken, Sträucher und Bäume, die in den 
öffentlichen Raum hineinragen recht-
zeitig zurück, damit Gehwege, Straßen 
sowie Sichtbereiche an Einmündungen 
und Kreuzungen frei bleiben und die 
Verkehrssicherheit gewährleistet ist.
Nachdem auch Beschwerden über noch 
vorhandenen Wintersplitt im Straßen-
raum bei der Verwaltung eingegangen 
sind, bitten wir Sie, diesen von Gehwe-
gen, Straßenrändern und Regenrinnen 
bis zur Straßenmitte zusammenzukeh-
ren, aufzunehmen und während der re-
gulären Öffnungszeiten am Wertstoffhof 
Sand zu entsorgen.
Wir bitten alle betroffenen Grund-
stückseigentümer, Ihren Pflichten zeit-
nah nachzukommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

	■ Halbzeit im Mikrozensus 
2026

Auch in diesem Jahr führt das Baye-
rische Landesamt für Statistik wieder 
den Mikrozensus durch – die größte 
jährliche Haushaltsbefragung Deutsch-
lands. Bis zum Jahresende werden in 
Bayern noch rund 65.000 Bürgerinnen 
und Bürger zufällig ausgewählt und zur 
Teilnahme eingeladen. Mit den erho-
benen Informationen werden wichtige 
Daten über die Lebens- und Arbeits-
bedingungen der Menschen in Bayern 
gewonnen. Diese bilden eine wichtige 
Grundlage für politische Entscheidun-
gen und helfen dabei, Maßnahmen in 
Bereichen wie Familie, Bildung, Arbeit, 
Wohnen oder soziale Sicherung be-
darfsgerecht zu planen.
Die ausgewählten Haushalte erhalten 
ein Anschreiben des Bayerischen Lan-



Sand a. Main	 - 3 -� Nr. 7/26

desamts für Statistik und können die 
Befragung bequem online oder tele-
fonisch durchführen. Die Teilnahme ist 
gesetzlich vorgeschrieben. Alle Anga-
ben werden selbstverständlich streng 
vertraulich behandelt und ausschließ-
lich anonym ausgewertet.
Die ausführliche Pressemitteilung mit 
allen Informationen zum Mikrozensus 
2026 finden Sie auf unserer Homepage 
www.sand-am-main.de.

	■ Mitteilung der Gemeinde-
kasse

Die Gemeindekasse weist auf folgende 
Zahlungstermine hin:
Grundsteuer A + B	 3. Rate 2026
Wassergebühren		 3. Rate 2026
Kanalgebühren 		  3. Rate 2026
Müllgebühren		  3. Rate 2026
Gewerbesteuer 		  3. Rate 2026
Alle o.a. Gebühren und Steuern sind am 
15.08.2026 zur Zahlung fällig.
Wir bitten alle Abgabepflichtigen, die 
der Gemeindekasse noch keine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben, die 
Gebühren und Steuern zum fälligen 
Zeitpunkt zu begleichen. Nach Ablauf 
der Fälligkeitstermine müssen Rück-
stände gebührenpflichtig beigetrieben 
werden.

	■ Wasseruhren werden  
abgelesen

Die Gemeindeverwaltung macht darauf 
aufmerksam, dass ab 10. August die 
Wasseruhren im gesamten gemeind-
lichen Gebiet abgelesen werden. Wir 
bitten dafür Sorge zu tragen, dass die 
Wasseruhren für die Wasserableser zu-
gänglich sind.
Sollten wir Sie nicht antreffen, hinterle-
gen wir in Ihrem Briefkasten einen Able-
sezettel, mit der Bitte, uns den aktuellen 
Zählerstand mitzuteilen.

StatistikStatistik

	■ Juni 2026
Eheschließungen:	 1
Anmeldungen: 		  11
Geburten: 		  0
Abmeldungen:		  6
Sterbefälle: 		  2

Einwohnerstand:
Hauptwohnsitz:		  3104
Nebenwohnsitz:		  128
GESAMT: 		  3232

SterbefälleSterbefälle

Lothar Ullrich, Steinbühl 17,
verstorben am 30. Juni 2026

Rita Blasl, Weidenstr. 3,
verstorben am 8. Juli 2026

Bernhard Ackermann, Weidenstr. 1 A,
verstorben am 18. Juli 2026

Wir sprechen den Angehörigen unsere 
Anteilnahme aus.

EhejubiläumEhejubiläum

Kraus Simone und Peter,  
Zum Alten Grund 38, 
Silberne Hochzeit am 1. August 2026

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapier
Die nächste Altpapiersammlung findet 
am Mittwoch, den 26. August 2026 
statt.
Zusätzliche Kartonagen können nach 
wie vor neben der blauen Tonne be-
reitgestellt werden. Die Anlieferung im 
Wertstoffhof ist auch weiterhin möglich.

	■ Leerung der Restmülltonne 
mit rotem Deckel

Die nächste Leerung findet am Montag, 
den 24. August 2026 statt.

	■ Öffnungszeiten Wertstoff-
hof

Während der Sommerzeit ist der Wert-
stoffhof am
Donnerstag, von 16.00 bis 18.00 Uhr,
und Samstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr,
geöffnet.

	■ Leerung der gelben Wert-
stofftonne

Die nächste Leerung findet am Don-
nerstag, den 27. August 2026 statt.

	■ Anlieferung von Baum- 
und Heckenschnitt am 
Wertstoffhof

Am
Samstag, den 1. August 2026
kann in der Zeit von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Baum- und Heckenschnitt (verholzte 
Gartenabfälle, kein Rasenschnitt) an 
der Sammelstelle am Wertstoffhof an-
geliefert werden. Eine Anlieferung wäh-
rend der normalen Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes ist   n i c h t   möglich. 
Die Sammelaktion wird vom Aufsichts-
personal des Wertstoffhofes überwacht. 
Eine Änderung auf die allgemeinen Öff-
nungszeiten konnte nicht realisiert wer-
den, da hierzu zusätzliches Personal 
erforderlich wäre.
Wir bitten, nur Baum- und Hecken-
schnitt anzuliefern, weil Rasenschnitt 
und sonstiges Wurzelwerk über die Bio-
tonne bzw. über den gebührenpflichti-
gen Container im Wertstoffhof entsorgt 
werden können.
Wir bitten alle Bürger, von diesem Sam-
meltermin Gebrauch zu machen!
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	■ Bereitstellung der Müll-
tonnen

Da es in letzter Zeit einige Beschwerden 
wegen nicht geleerter Mülltonnen gab, 
möchten wir nochmals darauf hinwei-
sen, dass alle Mülltonnen am Tag der 
Leerung ab 6.00 Uhr zur Abholung be-
reitstehen müssen. Eine zweite Anfuhr 
für später herausgestellte Behälter ist 
zukünftig nicht mehr möglich.

Aktuelle HinweiseAktuelle Hinweise

	■ Zweckverband zur Wasser-
versorgung der Knetzgau-
Sand-Wonfurt-Gruppe

Verpachtung landwirtschaftlicher 
Flächen in den Wasserschutzgebie-
ten Limbach und Wonfurt
Der Zweckverband zur Wasserversor-
gung der Knetzgau-Sand-Wonfurt-
Gruppe verpachtet:

Im Wasserschutzgebiet Wonfurt die 
landwirtschaftlichen Wiesen-Grundstü-
cke:
1. Zusammenhängend: Fl.-Nr. 308, 316, 
316/1, 316/2 Gemarkung Wonfurt mit 
einer Gesamtfläche von 39.573 m2
2. Zusammenhängend: Fl.-Nr. 146, 147, 
174, 175, 180, 181 Gemarkung Horhau-
sen mit einer Gesamtfläche von 94.933 
m²
3. Zusammenhängend: Fl.-Nr. 184, 185, 
187, 192 Gemarkung Horhausen mit ei-
ner Gesamtfläche von 125.251 m²

Im Wasserschutzgebiet Limbach die 
landwirtschaftlichen Wiesen-Grundstü-
cke:
Zusammenhängend: Fl.-Nr. 1409/1, 
1342, 1351/1, 1350, 1349, 1348, 1347, 
1346, 1345, 1344, 1362, 1378, 1376, 
1382, 1389, 1392, 1393, 1396, 1397, 
1398, 1403, 1404, Gemarkung Eltmann 
mit einer Gesamtfläche von 82.670 m²

Die Grundstücke sind zweimal jährlich 
zu mähen; das Mähgut ist zu entfernen. 
Der Einsatz von Spritzmitteln und Dün-
ger ist nicht zulässig.
Angebote bitte bis spätestens 4. Sep-
tember 2026 an den Zweckverband 
zur Wasserversorgung der Knetzgau-
Sand-Wonfurt-Gruppe, Am Rathaus 2, 
97478 Knetzgau. Auskünfte erteilt Was-
sermeister Wolfgang Thein (Tel. 0171/ 
7383077).

KindergartenKindergarten

	■ Öffnungszeiten der  
Kindergärten

Für das Kindergartenjahr 2025/ 2026 
gelten folgende Öffnungszeiten:

Kindergarten „St. Nikolaus“
Kindergartengruppen: 7.00 Uhr bis 
15.30 Uhr
Krippengruppen: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Kindergarten „St. Martin“
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

	■ Aus dem Kindergarten  
St. Nikolaus

Ein buntes Kindergartenfest voller 
Gefühle und Freude
Bei strahlender Stimmung feierte der 
Kindergarten St. Nikolaus am 14. Juni 
sein diesjähriges Sommerfest, das zahl-
reiche Familien, Freunde und Gäste an-
lockte. Der Auftakt des Festes gehörte 
den Kindergartenkindern der Bären- 
und Rabengruppe sowie den Krippen-
kindern der Frösche- und Käfergruppe, 
die mit einem abwechslungsreichen 
Programm für Begeisterung sorgten.
Unter dem Motto „Gefühle“ präsentier-
ten die Kinder unter anderem Tänze, 
Lieder und ein liebevoll gestaltetes The-
aterstück rund um das Farbenmonster. 
Das Thema begleitet die Kinder bereits 
durch das gesamte Kindergartenjahr 

und orientiert sich an dem Buch „Das 
Farbenmonster“. Mit viel Freude, Krea-
tivität und Engagement zeigten die Kin-
der auf der Bühne, wie vielfältig Gefühle 
sein können und wie man ihnen Aus-
druck verleihen kann. Die Aufführung 
wurde von den Gästen mit großem Ap-
plaus belohnt.
Im Anschluss war für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt: Dank der tatkräftigen 
Unterstützung vieler Eltern, die zahlrei-
che Kuchen gebacken hatten, konnten 
sich die Besucherinnen und Besucher 
am reichhaltigen Kaffee- und Kuchen-
buffet stärken. Darüber hinaus standen 
verschiedene Getränke- und Essensan-
gebote bereit.
Auch für die Kinder gab es im Garten 
des Kindergartens viel zu entdecken. 
Die pädagogischen Fachkräfte hatten 
für sie kreative Mitmachaktionen vor-
bereitet. Für große Begeisterung sorgte 
außerdem Rosa Rosini, die viele Kin-
deraugen mit Zauberei und Luftballon-
modellage zum Leuchten brachte. Ein 
weiteres Highlight des Festes war die 
Tombola mit vielen attraktiven Preisen, 
die bei Groß und Klein für Spannung 
und Freude sorgte.
Das Kindergartenfest war ein rundum 
gelungenes Fest voller Gemeinschaft, 
Kreativität und fröhlicher Begegnungen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, den engagier-
ten Eltern, den Sponsoren der Tombo-
lapreise sowie dem gesamten Kinder-
garten-Team, die mit ihrem Einsatz zum 
Gelingen dieses schönen Tages beige-
tragen haben.
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	■ Aus dem Kindergarten  
St. Martin

Manege frei! Großes Sommerfest im 
Kindergarten St. Martin
Unter dem Motto „Manege frei!“ ver-
wandelte sich der Kindergarten St. Mar-
tin kürzlich in einen echten Zirkus voller 
Farben, Musik und guter Laune. Mit viel 
Freude und Begeisterung präsentierten 
die Kinder ihren Familien und Freunden 
ein buntes Programm, das keine Wün-
sche offenließ.
Lustige Clowns sorgten mit ihren Spä-
ßen für schallendes Gelächter, während 
tapsige Tanzbären und majestätische 
Löwen das Publikum mit ihren Kunst-
stücken verzauberten. Geschickte Ar-
tisten zeigten mutige Einlagen, und für 
die nötige Ordnung in der Manege sorg-
ten gleich zwei Zirkusdirektoren, die 

charmant durch das Programm führten. 
Man merkte den Kindern den Spaß, 
aber auch den Stolz über ihren Auftritt 
in jeder Minute an - und diese Begeis-
terung sprang direkt auf die Zuschauer 
über.
Die Eltern, Großeltern und Geschwister 
waren sichtlich gerührt und begeistert 
von den kleinen Künstlern, die mit viel 
Übung und Herzblut ein tolles Fest auf 
die Beine gestellt hatten.
Für das leibliche Wohl sorgten alle Hel-
ferinnen und Helfer, die organisiert vom 
Elternbeirat, trotz sommerlicher Hitze 
ein großes Angebot an kulinarischen 
Leckerbissen bereitstellten. Es wurde 
fleißig gegrillt, sodass sich die Gäste an 
Bratwürsten und Steaks stärken konn-
ten. Wer es lieber süß mochte, kam bei 
Kaffee, Kuchen und Torten voll auf sei-
ne Kosten, und auch belegte Laugen-

stangen sowie kühle Getränke sorgten 
dafür, dass für jeden Geschmack etwas 
dabei war. Auch der Iced Coffee kam 
bei den Temperaturen natürlich bestens 
an.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Erzieherinnen, die die Kinder liebevoll 
auf diesen besonderen Tag vorbereitet 
haben, sowie allen Helferinnen und Hel-
fern, die zum Gelingen des Sommerfes-
tes beigetragen haben.

Die Feuerwehr Sand zu Besuch im 
Kindergarten St. Martin
Am Dienstag, den 30.06.2026, war es 
dann so weit: Die Freiwillige Feuerwehr 
Sand besuchte die Kinder im Kindergar-
ten St. Martin, um gemeinsam mit ihnen 
eine Rettungsübung durchzuführen.
Plötzlich ertönte der Signalton - und die 
Kinder zeigten, was sie am Vortag ge-
lernt hatten. Sofort wurde das Spiel un-
terbrochen, und die Rettungsübung lief 
genauso ab, wie sie zuvor besprochen 
worden war. Alle Kinder blieben ruhig, 
stellten sich an den Terrassentüren auf 
und gingen gemeinsam zum Sammel-
platz.
Die Feuerwehrleute waren voll des Lo-
bes: Die Kinder hätten sich vorbildlich 
verhalten und die Übung ganz toll ge-
meistert.
Zum Abschluss durften die Kinder das 
Feuerwehrauto genau unter die Lupe 
nehmen. Die Feuerwehr erklärte an-
schaulich, welche Ausrüstung bei den 
Einsätzen benötigt wird. Das Schönste 
aber war: Jedes Kind durfte einmal im 
Feuerwehrauto Platz nehmen - ein ganz 
besonderes Erlebnis für alle!
Das haben die Kinder an diesem Tag 
gelernt:
•	 den Fluchtweg aus dem Kindergarten
•	 immer ruhig zu bleiben
•	 auf die Erzieherinnen zu hören
•	 wie wichtig die Feuerwehr ist
•	 gemeinsam sicher zu bleiben
Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Freiwillige Feuerwehr Sand für diesen 
lehrreichen und spannenden Vormittag!

Apotheken-NotdienstApotheken-Notdienst

Der Notfalldienst der Apotheken kann 
im Internet unter www.apotheken.de 
abgerufen werden.
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Ärztl. NotfalldiensteÄrztl. Notfalldienste

In akuten Notfällen wenden Sie sich bit-
te an den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116 117. Hier 
wird Ihnen der diensthabende Arzt in Ih-
rer Nähe genannt.
Erreichbarkeit:
· �Mo., Di. und Do., 18.00 Uhr bis 08.00 

Uhr des Folgetags
· Mi., 13.00 Uhr bis Do., 08.00 Uhr
· Fr., 18.00 Uhr bis Mo., 08.00 Uhr
· �vom Vorabend eines Feiertages, 18.00 

Uhr bis zum nachfolgenden Werktag, 
08.00 Uhr (Der 24. und 31. Dezember 
sowie der Faschingsdienstag gelten 
ebenfalls als Feiertag.).

In lebensbedrohlichen Situationen wäh-
len Sie bitte die Telefonnummer der 
Rettungsleitstelle, Tel.-Nr. 112.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst finden Sie unter www.
notdienst-zahn.de oder in der Tages-
presse.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

	■ Evang. - Lutherische  
Kirchengemeinde

Die Gottesdienste finden i.d.R. am 
Sonntag um 9.30 Uhr in der Himmel-
fahrtskirche statt.

Kirchenkaffee:
Am ersten Sonntag im Monat gibt 
es Kirchenkaffee; Nächster Termin: 
02.08.2026.

Kunterbunte Kindergottesdienst:
Der KuBuKiGo ist für alle Kindergarten- 
und Grundschulkinder und findet jeden 
zweiten Sonntag im Monat statt.
Er beginnt um 9.30 Uhr (ankommen ab 
9.15 Uhr) im Johannes-Flinner-Haus;
Im August und September wird pau-
siert; Nächster Termin: 11.10.2026.

Gottesdienst für Klein & Groß
Am dritten Sonntag im Monat feiert 
die Gemeinde zusammen den Gottes-
dienst um 10 Uhr; Nächster Termin: 
16.08.2026.

Auszeit - im Johannes-Flinner-Haus:
Einmal im Monat findet ein Treffen 
statt, um über biblische Themen ins 
Gespräch zu kommen. Im August wird 

pausiert; Nächster Termin: 15.09.2026 
um 19.30 Uhr.

Spielenachmittag im Johannes- 
Flinner-Haus:
Gesellschaftsspiele ab Oktober 14tägig 
- montags um 14.30 Uhr;
Nächster Termin: 05.10.2026.

Andacht im Hans-Weinberger-Haus 
Zeil:
Am zweiten und vierten Freitag im Mo-
nat um 10.00 Uhr; Nächste Termine: 
14.08. und 28.08.2026.

Frauenkreis Sand:
Einmal pro Monat jeweils Mittwoch um 
15.30 Uhr in der Ranch in Sand - ge-
naues Datum erfragen Sie bitte bei Frau 
Angelika Scheer, Tel. 01 76 / 45 62 17.

Bitte beachten Sie auch Hinweise auf 
Änderungen in der Tagespresse, auf der 
Homepage oder im Schaukasten.

Bürozeiten:
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 12.00 bis 15.00 Uhr
Am Schützenberg 8
97475 Zeil am Main
Tel. 09524/ 5351

Einfach heiraten am 26.06.
Rote Rosen, kaltgestellter Sekt, vorbe-
reitete Urkunden, ein romantischer Blu-
menschmuck, Kerzen und viele kleinen 

Deko-Herzchen - das alles gehört dazu, 
die Liebe zu feiern... und ein besonderer 
Termin - leicht zu merken – so soll es ja 
sein, wenn man heiratet. Darum wählte 
man für die Aktion „Einfach heiraten“ 
der EKD auch den 26.06.26 aus.
Heuer fand dieses Event in der evange-
lischen Himmelfahrtskirche in Zeil am 
Main statt.
„Einfach heiraten“ - das bedeutet - 
ohne Vorlauf und großes Tamtam, ohne 
Stress, sich auf das Wesentliche zu kon-
zentrieren: eine gottesdienstliche Zere-
monie, die in der Segnung des Paares 
gipfelt, zu haben. Sowohl für die Paare, 
als auch für das kirchliche Personal war 
das ganz schön aufregend.
13 Paare ließen sich darauf gerne ein 
und nutzten das Angebot. Die einen mit 
frischer Heiratsurkunde - und die ältes-
ten zum diamantenen Hochzeitsjubilä-
um kamen z.T. von weit her. Fünf Paare 
ließen sich kirchlich trauen und weitere 
acht empfingen den Segen.
„Wir hatten etwas nur für uns.“, „Es 
ging total unter die Haut - so individuell 
und berührend“, „Wir sind so froh, dass 
wir uns dafür entschieden haben.“ - so 
die Meinung der Paare.
By the way - kein Wunder, dass des-
halb so oft die Kirchenglocken läuteten 
- wahrlich ungewohnt über den ganzen 
Tag.

Foto: Markus Winterstein - Pfarrerin Winterstein mit Ehepaar Zürl und Tochter



Sand a. Main	 - 7 -� Nr. 7/26

Im Einsatz waren Dekanatskantor Mat-
thias Göttemann und Ute Gutzeit an 
der Orgel, die auf der Empore wahr-
haft Übermenschliches bei mehr als 30 
Grad leisteten.
Neben Dekanin Anne Salzbrenner und 
der Ortspfarrerin Claudia Winterstein 
waren auch Pfarrer Stefan Gäb aus Hof-
heim, sowie Pfarrer Thomas Prusseit 
aus Haßfurt und Pfarrer Jan Lungfiel 
aus Ermershausen im Einsatz.
Nächstes Jahr findet „Einfach heiraten“ 
wieder statt - wo ist noch nicht geklärt 
- aber das Wann steht schon - gut zu 
merken: 02.07.2027.
Text: CWin.

	■ Pfarrei „St. Nikolaus“ 
Pfarrei St. Nikolaus pilgerte nach 
Vierzehnheiligen
Vom 3. bis 5. Juli fand wieder die tradi-
tionelle Fußwallfahrt der Pfarrei St. Ni-
kolaus nach Vierzehnheiligen statt. Am 
Freitagabend gegen 23.00 Uhr erteilte 

Pastoralreferent Norbert Zettelmeier in 
der Pfarrkirche St. Nikolaus den Pilgern 
den Segen für eine gute Wallfahrt. Über 
Limbach, Eltmann, Ebelsbach ging es 
durch den Stettfelder Wald nach Ap-
pendorf. Bei bestem Wetter, der Son-
ne entgegen, zogen die Wallfahrer an 
Godelhof vorbei bis nach Baunach, 
um sich bei einer längeren Frühstücks-
pause zu stärken. Mit neuer Kraft ging 
es dann für die rund 70 Pilger weiter 
zum Bahnhof nach Breitengüßbach, 
wo mit dem Zug nach Lichtenfels ge-
fahren wurde. Die letzte Wegstrecke 
von Lichtenfels bis zur Basilika in Vier-
zehnheiligen wurde wieder per Fuß zu-
rückgelegt, so dass die Pilgerschar am 
Samstag gegen 9:45 Uhr das große Ziel 
erreichte und erschöpft aber glücklich 
in die Basilika einzog. 
Am Nachmittag bestand die Möglich-
keit am Bußgottesdienst in der Kapel-
le des Diözesanhauses und um 18:15 
Uhr an einer Andacht an der Grotte 
teilzunehmen. Das Wallfahrtsamt mit 
anschließender Lichterprozession fand 

um 19:00 Uhr in der Basilika statt. In 
diesem Gottesdienst wurden auch die 
Ehrungen für langjähriges Wallfahren 
vorgenommen; so wurde Ulrike Birlem 
für 25 Jahre geehrt. Ein ganz besonde-
res Jubiläum konnte Bernhard Krines 
feiern - 60 Jahre nahm er bereits den 
Weg nach Vierzehnheiligen auf sich, da-
von war er 40 Jahre als Wallfahrtsführer 
tätig.
Am Sonntagmorgen nahmen die Pil-
ger um 9:00 Uhr am Wallfahrtsamt teil. 
Nach einem kleinen Ständchen durch 
das BOS im Hof des Diözesanhau-
ses und vor der Nachmittagsandacht 
machten sich die Wallfahrer wieder auf 
den Heimweg Richtung Bahnhof Lich-
tenfels. Mit dem Zug ging es bis zum 
Bahnhof nach Zeil und dann wieder zu 
Fuß Richtung Sand, wo die Wallfahrer 
am Ortseingang von den Sander Mi-
nistranten bereits empfangen wurden. 
Nach dem Lied „Leise sinkt der Abend 
nieder“ und Dankesworten wurden die 
Wallfahrer von ihren Angehörigen in 
Empfang genommen.

IMPRESSUM
Sander Gemeindenachrichten 
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Ersten Bürgermeister Dr. Jörg Kümmel,  
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	■ Kath. öffentliche Bücherei
Der Buchtipp der Bücherei Sand…
…passend zu den heißen Tagen im 
Juni: 
„Der dunkle 
Sommer - 
Nur einer 
weiß, was in 
jener Nacht 
geschah“ 
(Thriller) von 
Vera Buck 
Ein Haus für 
einen Euro.
Ein Sommer in Italien.
Ein Traum, der keiner ist.
Verwinkelte Gassen, flirrende Hitze, ein 
Dorf, in dem die Zeit stehen geblieben 
ist. In Botigalli gibt es Häuser für nur 
einen Euro. Ein verlockendes Angebot 
- und eine Falle. Denn wer hier einzieht, 
kauft mehr als nur Mauern. Er kauft die 
Geheimnisse, die darin wohnen. Auch 
die dunklen.
©Rowohlt Verlag

Öffnungszeiten:
Mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
Text und Bild: Daniela Hofmann

	■ Obst- und Gartenbauverein
Mit dem Kanu auf dem Main - OGV-
Kids erleben Natur vom Wasser aus
Ein erlebnisreicher Ausflug stand am 
Samstag, den 20. Juni 2026, für den 
Obst- und Gartenbauverein auf dem 
Programm. Insgesamt 28 Kinder und 
Eltern machten sich bei herrlichem 
Sommerwetter zu einer Kanutour auf 
dem oberen Main auf.

Aus der Mitte der Vereine und VerbändeAus der Mitte der Vereine und Verbände

Gestartet wurde in Unnersdorf am Fuße 
des Klosters Banz. Von dort aus pad-
delten die Teilnehmer flussabwärts bis 
nach Ebensfeld und genossen die wun-
derschöne Natur entlang des Mains. 
Die Tour bereitete Groß und Klein viel 
Freude und sorgte für jede Menge Spaß 
auf dem Wasser.
Zum gelungenen Abschluss kühlten 
sich alle noch im Main ab und ließen 
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unter anderem das schmalste Haus der 
Stadt sowie zahlreiche historische Ge-
bäude und Sehenswürdigkeiten.

4. Tag - Ahrweiler und Maria Laach
Auf der Heimreise machten wir Halt in 
Ahrweiler. Während der Stadtführung 
wurden die Auswirkungen der Flutka-
tastrophe von 2021 deutlich, deren Fol-
gen teilweise noch heute sichtbar sind.
Danach besuchten wir die Abtei Maria 
Laach mit ihrer beeindruckenden Kirche 
und der großen Klostergärtnerei. Viele 
nutzten die Gelegenheit, Pflanzen für 
den heimischen Garten zu kaufen.
Den gelungenen Abschluss unserer Rei-
se bildete ein gemeinsames Abendes-
sen im Hotel Jägerhof in Weibersbrunn.
Vier wunderschöne und erlebnisreiche 
Tage gingen damit zu Ende. Wir hoffen, 
dass sich auch beim nächsten Aus-
flug wieder viele Teilnehmer anmelden. 
Selbstverständlich sind auch Nichtmit-
glieder herzlich willkommen.

	■ Seniorenschafkopf

Beim Schafkopfturnier am Montag, 
den 29. Juni im Hotel Goger waren es 
wieder fünf Partien. Die bestplatzierten 
Senioren, die mehr als 100 Punkte er-
zielten, waren:
Jürgen Klauer		  117 Punkte
Otto Krines		  108 Punkte
Armin Partosch		  105 Punkte
Georg Mühlfelder	 104 Punkte
Günther Wolf		  101 Punkte

Sie erhielten kleine Geldpreise, die aus 
den Startgebühren von zwei Euro finan-
ziert wurden.

Das nächste Schafkopfrennen findet 
am Montag, den 31. August im Gast-
haus Viktor Storch statt. Beginn um 15 
Uhr. Über neu hinzukommende Schaf-
kopffreunde würden wir uns ganz be-
sonders freuen.
Das Orgateam 

den Tag bei einem gemeinsamen Pick-
nick in gemütlicher Runde ausklingen.
(Text und Foto:  Fam. Schiller)

	■ Obst- und Gartenbauverein
Der traditionelle Ausflug des OGV 
führte heuer an die Mosel
Bei schönem Wetter starteten wir am 
frühen Morgen zu unserem viertägigen 
Ausflug an die Mosel. Reiseleiter Otto 
Schröder hatte gemeinsam mit der 
Busfirma Bengel ein abwechslungs-
reiches Programm mit Stadtführungen 
und Besichtigungen zusammengestellt.

1. Tag - Koblenz und Cochem
Nach einer gemütlichen Kaffeepause 
erreichten wir Koblenz. Während einer 
Stadtführung erfuhren wir Wissenswer-
tes über die Geschichte der Stadt und 
besichtigten das Kaiser-Wilhelm-Denk-
mal am Deutschen Eck. Am späten 
Nachmittag bezogen wir unser Hotel in 
Cochem direkt an der Mosel.

2. Tag - Schifffahrt auf der Mosel
Nach dem Frühstück unternahmen wir 
eine Schifffahrt über die Mosel mit Halt 
in Beilstein, Zell und Alf. Das malerische 
Beilstein mit seinen Fachwerkhäusern 
wird nicht ohne Grund als „Dornröschen 
der Mosel“ bezeichnet und diente be-
reits als Kulisse für zahlreiche Filme.
Beeindruckend waren auch die steilen 
Weinberge entlang der Mosel. Zell ist 
vor allem für seinen bekannten Wein 
„Zeller Schwarze Katz“ berühmt. Wäh-
rend der gesamten Fahrt begleiteten 
uns herrliche Ausblicke auf die Wein-
landschaft.

3. Tag - Trier und Bernkastel-Kues
Am dritten Tag besuchten wir Trier, die 
älteste Stadt Deutschlands. Zu den Hö-
hepunkten zählten die Porta Nigra, der 
Trierer Dom sowie weitere historische 
Bauwerke.
Anschließend ging es nach Bernkastel- 
Kues. Bei einem Rundgang sahen wir 
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Sommerfest am Campingplatz  

bei Meli's Kiosk 

14.08. + 15.08.2026 

Beginn an beiden Tagen ab 17:00 Uhr 

Vom Grill gibt es Steak, Bratwurst und Currywurst 

sowie  Fisch - & Lachsbrötchen, Gerupftenbrote 

 

ab 18:00 Uhr gibt es wieder an beiden Tagen Cocktails 

    
  

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen 
bestens gesorgt 

Auf Euer kommen freuen sich die Campingfreunde Sand am Main e.V. und 
wünschen uns allen ein paar gemütliche Stunden 

 

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg
zum Treffen der VdK-Mitglieder des OV Sand

Wir möchten uns in diesem Jahr noch einmal in Gogers Biergarten mit Ihnen 

allen treffen, um gemeinsam bei gutem Essen und Wein und mit guter 

Unterhaltung ein paar gesellige Stunden zu verbringen.

Geplant ist unser geselliges Beisammensein am

21. 08. 2026

ab 16.00 Uhr.

Es sind ausreichend Plätze reserviert; wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bitte melden Sie sich hierzu bis zum 14. 08. 2026

telefonisch an bei:

Frau Monika Scheuring, Tel. 09524/24 59 184

Die Veranstaltung findet nur bei schönem Wetter statt.

Auf Ihr Kommen freut sich 

der Vorstand des VdK-Ortsverbandes Sand
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ten. Hierzu sind alle Seniorinnen und 
Senioren recht herzlich eingeladen.
Gerhard Zösch, Seniorenleiter

	■ Seniorenkreis
Seniorenkreis feierte das  
Altmain-Weinfest
Beim Seniorenkreis ist es Tradition, 
dass man sich am Weinfest-Montag 
zu einer Kaffeerunde in der Kaffeebar 
des Gesangsvereins trifft. An festlich 
eingedeckten Tischen wurden die Se-
nioren mit Kaffee und verschiedenen 
Kuchen und Torten vorzüglich versorgt. 
Seniorenleiter Gerhard Zösch konnte 
zahlreiche Seniorinnen und Senioren 

sionsrunde souverän geleitet. Steffen 
Vogel ließ alle Sander recht herzlich aus 
Brüssel grüßen.
Mit vielen guten Eindrücken und neuen 
Erkenntnissen marschierten die Senio-
ren in den benachbarten Hofbräu-Bier-
keller und ließen sich das gute Münch-
ner Bier munden, so dass man erst in 
den späten Abendstunden in Sand  
a. Main wieder eintraf.

Der nächste Seniorennachmittag findet 
am Dienstag, 11. August 2026, in der 
„Ranch“ statt. Beginn ist um 14.00 Uhr 
mit einer Andacht mit Pater Aro. Nach 
einer Kaffeerunde feiern wir den Senio-
rennachmittag mit Liedern und Gedich-

	■ Seniorenkreis
Seniorenkreis besuchte den Bayeri-
schen Landtag
Zum alljährigen traditionellen Tagesaus-
flug ließ sich Seniorenleiter Gerhard 
Zösch etwas Besonderes einfallen. Mit 
Unterstützung von Julian Müller konnte 
am 1. Juli 2026 der Bayerische Landtag 
besucht werden.
In den frühen Morgenstunden starteten 
die Senioren im vollbesetzten Omnibus 
Richtung München bei angenehmer 
Temperatur. Nach einem gemeinsamen 
Morgengebet reichten die fleißigen Hel-
ferinnen Irene Mück und Alice Rußwurm 
ein Sektfrühstück.
In München stieg eine Stadtführerin zu 
und berichtete zunächst von der Grün-
dung der Stadt München. Im Jahre 1158 
wurde München als „bei den Mönchen“ 
das erste Mal urkundlich erwähnt. Denn 
vor der Gründung soll es eine Nieder-
lassung von Mönchen gegeben haben.
München war schon immer eine auf-
strebende lebendige Stadt. Mit Salz-
handel wurde die Stadt sehr reich und 
vergrößerte sich immer wieder durch 
Eingemeindungen. Heute hat München 
1,6 Millionen Einwohner und ist somit 
die größte Stadt Bayerns und die viert-
größte Stadt Deutschlands.
Bei einer zweistündigen Stadtrundfahrt 
fuhr man am Viktualienmarkt, Karlsplatz 
(Stachus), Marienplatz, Olympia-Sta
dion, an bekannten Brauereien bis raus 
zum markanten Schloss Nymphenburg. 
Die Stadtführerin fand immer wieder 
passende Worte zu den Sehenswürdig-
keiten.
Pünktlich zum Mittagstisch kamen wir 
in der Landtagskantine an und konnten 
uns auf Einladung des Besucherdiens-
tes mit einem Schweinekrustenbraten 
stärken.
Weiter ging es mit einem Videofilm, 
der uns das Maximilianeum und die 
Zusammensetzung der Staatsregie-
rung sowie des Bayerischen Land-
tages näherbrachte. Das Maximilia-
neum ist Eigentum einer Stiftung in 
Baden-Württemberg und die Bayeri-
sche Staatsregierung hat den ganzen 
Komplex angemietet.
Nach einer Besichtigung des Maxi-
milianeums mit den vielen wertvollen 
Bildern sowie der Galerie aller Bayeri-
schen Landtagspräsidenten trafen man 
sich im Plenarsaal zu einer regen Dis-
kussion. Auf Initiative von MdL Steffen 
Vogel, der sich in Brüssel aufhielt, hat 
Frau Tanja Schorer-Dremel die Diskus-
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Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, 
zahlreiche Besucher und ein gelunge-
nes Fischerstechen am Sander Bagger-
see.
Herzlichen Dank und viele Grüße.
Das Organisationsteam des 17. Sander 
Fischerstechen.

begrüßen und bedankte sich bei den 
Verantwortlichen des Gesangsvereins 
für die gute Bewirtung. Außerdem be-
dankte er sich bei Edeltraud Schnapp, 
Alice Rußwurm und Irene Mück für ihre 
Unterstützung bei der Versorgung der 
Senioren mit Getränken.
Auch Weinprinzessin Anna Rippstein 
und die Vorstände des Weinfestkomi-
tees, Mario Mirco Mahr und Markus 
Rottmann, ließen es sich nicht nehmen, 
die Senioren zu besuchen und zu be-
grüßen. Dabei nutzte Seniorenleiter 
Gerhard Zösch die Gelegenheit und be-
dankte sich bei den Vorsitzenden für die 
großzügige Weinspende.
Weinprinzessin Anna Rippstein wün
schte in Ihrem Grußwort den Senioren 
noch ein paar vergnügte Stunden und 
einen harmonischen Ausklang des Alt-
main-Weinfestes 2026.
Gerhard Zösch, Seniorenleiter

	■ Blasorchester
Mit dem Blaserla - dem Blasmusikfes-
tival am See - hat das Blasorchester 
sein 70-jähriges Vereinsjubiläum im Juni 
2026 gebührend gefeiert. Dass dieses 
Fest in so besonderer Erinnerung blei-
ben wird, ist vor allem den vielen Men-
schen zu verdanken, die sich mit gro-
ßem Engagement eingebracht haben.
Die Vorstandschaft und der Festaus-
schuss bedanken sich herzlich bei al-
len Helferinnen und Helfern, Unterstüt-
zenden sowie Sponsoren. Ohne eure 
tatkräftige Mithilfe, eure Zeit und die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit wäre 
ein Fest dieser Größe nicht möglich ge-
wesen.
Unsere besondere Wertschätzung gilt 
allen engagierten Vereinsmitgliedern 
sowie den zahlreichen Familienangehö-
rigen, Freundinnen und Freunden und 
Bekannten. Jeder einzelne Beitrag war 
wertvoll und hat seinen Teil dazu ge-
leistet, dass unsere Gäste unbeschwer-
te Stunden beim Blaserla verbringen 
konnten.
Für euren Einsatz, eure Verbundenheit 
mit unserem Verein und die vielen Stun-
den, die ihr investiert habt, sagen wir 
von Herzen: Vielen Dank!

	■ 17. Fischerstechen 
am Samstag, den 8. August am  
Sander Baggersee
Auf vielfachen Wunsch vieler Sander 
Bürger findet das beliebte Fischerste-
chen nach 23 Jahren Pause (zuletzt 
2003) endlich wieder statt.

Am Sonntag, den 9. August beginnen 
wir mit dem Seegottesdienst um 8.45 
Uhr und anschließendem Weißwurst-
frühstück mit Blasmusik.
Ob als Teilnehmer oder Besucher, jeder 
ist herzlich willkommen.
Neben dem Fischerstechen erwartet 
die Gäste ein abwechslungsreicher Tag, 
mit Essen, Getränken, Musik und einem 
Programm für die ganze Familie.
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Parteien und politische Parteien und politische 
GruppierungenGruppierungen

	■ SPD-Ortsverein
Einladung zur geologischen Wande-
rung rund um den Hermannsberg
Der Verein Nationalpark Steigerwald 
lädt interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer Wanderung rund um den 
Hermannsberg mit der Geologin Dr.  
Angela Wirsing ein.
Einladungstext des Vereins National-
park:
Wandern Sie auf den Spuren Balthasar 
Neumanns im äußersten Norden des 
Steigerwalds, allerdings mit der geolo-
gischen Brille auf der Nase! Warum gibt 
es hier mächtige Sandsteinvorkommen 
und was hat Skandinavien damit zu 
tun? Die Antworten darauf gibt es am 
Sonntag, den 27. September.
Treffpunkt: 13.30 am Parkplatz bei der 
Wallfahrtskirche Maria Limbach.
Die Länge und Dauer beträgt ca. 6 km, 
etwa 3 bis 3 ½ Stunden. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 8 Euro und wird vor 
Ort beim Verein Nationalpark Steiger-
wald entrichtet.
Eine Anmeldung ist notwendig auch um 
eine mögliche Einkehr im Anschluss zu 
organisieren.
Anmeldung über info@spd-sand-am-
main.de oder bei Paul Hümmer, Tel. 
0160/ 968 420 89.
1. Vorsitzender Paul Hümmer

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Veranstaltungen August
Samstag, 01.08.2026
BVS, Lebenshilfe und 1. Fußballclub
Landesfußballturnier für Menschen mit 
Beeinträchtigung im Seestadion

Montag, 31.08.2026, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen im Gasthaus Viktor 
Storch

Der aktuelle Veranstaltungskalender  
kann auch auf der gemeindlichen Ho- 
mepage eingesehen werden.

VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule  
Sand a. Main

Information und Anmeldung bei
Anja Hey und Kerstin Deschner
Tel. (0 95 24) 82 22 26
vhs@sand-am-main.de
www.vhs-hassberge.de

Gesundheit
Stand up Paddling (SUP) Einsteiger-
kurs
Besuche unseren SUP-Kurs für Anfän-
ger. Durch unsere GSUPA-zertifizierten 
Trainer lernst du in kurzer Zeit, wie du 
sicher auf dem SUP-Board stehst sowie 
die grundlegenden Paddelschläge, da-
mit du das Board auf dem Wasser kon-
trollieren kannst. Ebenso erfährst du die 
richtige und gesunde Körperhaltung auf 
dem Board. Zum Schluss bekommst du 
noch die offizielle GSUPA-SUP-Lizenz. 
Theoretischer Teil ca. 20 bis 30 Min., 
Praktischer Teil ca. 60 bis 80 Min. Der 
Kurs endet mit einer kleinen Tour, um 
das Erlernte zu üben.
Fitnesslevel: Ihr solltet fünf Sekunden 
auf einem Bein stehen und mindestens 
fünf Minuten schwimmen können!
Anmeldung über: www.mietsup.de/
kurse
Mitzubringen: Gute Laune, Handtuch, je 
nach Wetter Bade- Sportsachen, Son-
nencreme
11.30 bis 13.30 Uhr
Sand/Baggersee, SUP-Station, € 39,00
Thomas Kehrberger
I 16G20  So., 09.08.26	

Zumba
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Ge-
tränk
Melanie Heider
J 16G10 � dienstags, ab 15.09.26,  

10x, 18.00 bis 19.00 Uhr
Sand/Kindergarten „St. Martin“, € 70,00

Qigong – Chin. Gesundheits
gymnastik mit Helga Sünkel
Anmeldung und Information bei der 
Kursleiterin, Tel. (0 95 24) 68 09
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Gym- 
nastikmatte
donnerstags, ab 17.09.26, 10x,  
18.30 bis 19.45 Uhr
donnerstags, ab 17.09.26, 10x,  
20.00 bis 21.15 Uhr
Sand / Zur Pfarrsetz 3, € 65,00

Line-Dance
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Der Kurs findet auch in den Ferien statt.
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
Schuhe mit glatter Sohle, Getränke und 
gute Laune
Gudrun Weigmann, Fred Weigmann
J 16G13 � dienstags, ab 29.09.26, 10x, 

18.30 bis 19.30 Uhr
Sand / Schulaula, € 60,00

Line-Dance – für Fortgeschrittene
Neue Teilnehmer/-innen müssen Vor-
kenntnisse im Line-Dance oder Tanz 
(Zumba, Stepaerobic o. ä.) haben.
Der Kurs findet auch in den Ferien statt.
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
Schuhe mit glatter Sohle, Getränke und 
gute Laune
Gudrun Weigmann, Fred Weigmann
J 16G14 � dienstags, ab 29.09.26, 10x, 

19.30 bis 20.30 Uhr
Sand / Schulaula, € 60,00

ZPP Präventionskurs – Hatha Yoga
Dieser Kurs kann bei regelmäßiger Teil-
nahme bezuschusst werden. Bitte fra-
gen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach.
Mitzubringen: Gymnastikmatte, Woll-
decke, Kissen, bequeme Kleidung und 
warme Socken
Karin Eichhorn
J 16G15 � donnerstags, ab 01.10.26, 

10x, 17.00 bis 18.00 Uhr
J 16G16 � donnerstags, ab 01.10.26, 

10x, 18.15 bis 19.15 Uhr
Sand / Kindergarten „St. Nikolaus“,  
€ 100,00

Kreatives
Gitarre – Liedbegleitung für Erwach-
sene
In diesem Kurs spielen wir Songs von 
Lagerfeuer über Balladen bis Rock und 
Pop querbeet, alles, was gefällt. Die 
passende Begleitung dazu wird erarbei-
tet mit Zupf-, Schlag- und Picking-Mus-
tern, kleinen Arrangements und leich-
tem Melodiespiel. Wer neu einsteigen 
will, sollte die wichtigsten Griffe und 
Begleitmuster beherrschen.
Anmeldung nur telefonisch möglich: Tel. 
(0 95 24) 73 03
Bernhard Schurig
J 16H02  � dienstags, ab Oktober, 

14-tägig, 10x,  
18.45 bis 20.15 Uhr

Termin wird noch bekanntgegeben
Sand / Kindergarten „St. Nikolaus“, Ge-
bühr nach Teilnehmendenzahl
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Kulinarisches
Kurse mit Simone Zährl
ausschließlich buchbar über  
www.vhs-hassberge.de:

Brötchen backen
Du hast Interesse an natürlichen selbst-
gebackenen Brötchen? Gemeinsam 
werden wir uns in einem handelsübli-
chen Haushaltsofen vier verschiede-
ne Brötchensorten backen und diese 
verkosten. Des Weiteren werden wir 
diese vier Teige herstellen und wich
tige Grundlagen kennenlernen, z.B. die 
Technik des „Dehnen & Faltens“. Von 
diesen Teigen darf sich am Ende des 
Kurses jede/r Teilnehmer/in etwas mit 
nach Hause nehmen und kann so am 
Folgetag das Formen und Backen zu 
Hause nochmals wiederholen.
In diesem Kurs spielen wir Songs von 
Lagerfeuer über Balladen bis Rock und 
Pop querbeet, alles was gefällt.
Mitzubringen: 
Schürze (falls gewünscht), Transport-
behältnisse für Backwaren und Teig
J 16G90 � Sa., 05.09.26,  

09.00 bis 14.00 Uhr
Sand / Wörth 10, € 45,00 (und Material- 
und Bewirtungskosten vor Ort € 16,00)

Apfelstrudel – hausgemacht und  
heiß serviert!
Viele Familien haben ein über Genera
tionen überliefertes Apfelstrudel-Re-
zept, auf das sie schwören. So ist es 
auch bei uns. Sehr gerne teilen wir die-
ses Rezept mit Ihnen. Gemeinsam stel-
len wir einen Strudelteig her. Solange 
dieser rastet, widmen wir uns der Ap-
felfülle. Dann wird es spannend. Mit viel 
Gefühl rollen und ziehen wir den Teig 
hauch dünn, befüllen ihn und rollen ihn 
zum Strudel. Alle Teilnehmenden wer-
den einen eigenen Strudel herstellen 
und mit nach Hause nehmen. Ausklin-
gen lassen wir den Kurs mit der Ver
kostung der im Kurs gebackenen Apfel-
strudel.
Mitzubringen: 1 Backblech, Schürze 
(falls gewünscht)
J 16G91 � So., 06.09.26,  

10.00 bis 14.00 Uhr
Sand / Wörth 10, € 40,00 (und Material- 
und Bewirtungskosten vor Ort € 18,00)

Genussvoller Brunch-Workshop
Wir zaubern gemeinsam ein beeindru-
ckendes Buffet mit herzhaften und sü-
ßen Köstlichkeiten.
Gemeinsam backen wir frische Bröt-
chen, knuspriges Baguette, aromati-

sche Bagels sowie ein saftiges Brot. 
Dazu bereiten wir eine Auswahl an kre-
ativen Salaten, raffinierten Aufstrichen, 
mediterrane Antipasti, warme Speisen 
wie z.B. Pulled Chicken und süße Klei-
nigkeiten zu – perfekt für ein vielfältiges 
Brunch-Erlebnis.
Am Samstag wird auch für das leibliche 
Wohl ausreichend gesorgt sein.
Besonderes Highlight: Zum gemeinsa-
men Brunch am Sonntag von 12.00 bis 
14.00 Uhr darf jede/r Kursteilnehmen-
de eine Begleitperson einladen und die 
selbst zubereiteten Köstlichkeiten in 
geselliger Runde genießen.
Egal ob Anfänger oder Hobbykoch - 
dieser Kurs bietet Inspiration, Genuss 
und jede Menge Spaß am gemeinsa-
men Kochen und Backen.
Eine Verlängerung um 1 bis 2 Stunden 
ist je nach Kursverlauf möglich. Bitte 
planen Sie dies bei Ihrer Terminplanung 
ein.
Mitzubringen: Schürze, falls gewünscht, 
Behälter für übriggebliebene Köstlich-
keiten
Simone Zährl, Carolin Beck
J 16G92 � Sa., 12.09.,  

10.00 bis 17.00 Uhr 
So., 13.09.,  
07.30 bis 16.00 Uhr

Sand / Wörth 10, € 110,00 (und Ma-
terial- und Bewirtungskosten vor Ort  
€ 60,00 - inkl. Begleitperson zum Essen)

Brot backen – wissen was drin ist – 
praxisbezogenes Backseminar
Sie erhalten Basiswissen zu den Grund-
lagen des Brotbackens. Gemeinsam 
üben wir Handgriffe und erörtern theo-
retische Grundlagen.
In kleiner Runde backen wir gemein-
sam fünf verschiedene Brotrezepte. Sie 
erfahren/erleben, mit welch einfachen 
Mitteln sie einen Backofen zu Hause 
ausstatten können, um leckeres Brot zu 
backen. Gebacken wird im Topf, in ei-
ner Backform und verschiedene freige-
schobene Brote. Des Weiteren erhalten 
Sie viele Informationen und Grundlagen 
zum Ansetzen, Füttern und Lagern von 
Sauerteigen.
Zum Kursende werden wir gemeinsam 
die gebackenen Brote mit verschiede-
nen Aufstrichen verkosten. Danach darf 
jede/r Teilnehmer/in Kostproben der 
Backwaren „solange der Vorrat reicht“ 
mit nach Hause nehmen.
Eine Verlängerung um 1 bis 2 Stunden 
ist je nach Kursverlauf möglich. Bitte 
planen Sie dies bei Ihrer Terminplanung 
ein.

Mitzubringen: 1 Glas (ca. 300ml) mit 
Schraubdeckel für den Sauerteig, 
Schürze (falls gewünscht) und Trans-
portbehälter
Simone Zährl
J 16G93  � Fr., 23.10.,  

16.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., 24.10.,  
08.00 bis 15.00 Uhr

Sand / Wörth 10, € 110,00 (und Ma-
terial- und Bewirtungskosten vor Ort  
€ 25,00)

SAUERTEIG-Brot backen – wissen 
was drin ist…
In kleiner Runde und entspannter At-
mosphäre werden wir gemeinsam fünf 
verschiedene Sauerteig-Brotrezepte 
backen. Sie erfahren/erleben, mit welch 
einfachen Mitteln sie einen Backofen zu 
Hause ausstatten können, um lecke-
res Brot zu backen. Gebacken wird im 
Topf und verschiedene freigeschobene 
Brote. Des Weiteren erhalten Sie viele 
Informationen und Grundlagen zum An-
setzen, Füttern und Lagern von Sauer-
teigen. Wer möchte, darf sich fertigen 
Roggensauerteig und Lievito Madre mit 
nach Hause nehmen.
Am zweiten Tag zum Kursende werden 
wir gemeinsam die gebackenen Brote 
mit verschiedenen Aufstrichen verkos-
ten. Am Ende des Kurses darf jede/-r 
Teilnehmende Kostproben der Back
waren „solange der Vorrat reicht“ mit 
nach Hause nehmen.
Eine Verlängerung um 1 bis 2 Stunden 
ist je nach Kursverlauf möglich. Bitte 
planen Sie dies bei Ihrer Terminplanung 
ein.
Mitzubringen: 2 Gläser (ca. 300 ml) 
mit Schraubdeckel für den Sauerteig, 
Schürze (falls gewünscht) und Trans-
portbehälter
Simone Zährl
J 16G94  � Fr., 13.11.,  

16.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., 14.11.,  
08.00 bis 15.00 Uhr

Sand / Wörth 10, € 110,00 (und Ma-
terial- und Bewirtungskosten vor Ort  
€ 25,00)

Gefüllte Nudeln – Genuss aus eige-
ner Hand
In diesem Kurs dreht sich alles um ge-
füllte Nudelspezialitäten. Gemeinsam 
stellen wir frischen Nudelteig her, lernen 
verschiedene Füllungen kennen und 
formen die Pasta in traditionelle und 
moderne Varianten.
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Zum Abschluss verkosten wir unsere 
selbstgemachten Nudeln in gemütlicher 
Runde.
Mitzubringen:  
Schürze (falls gewünscht), Transportbox 
für die Reste
Simone Zährl
J 16G95  � Sa., 05.12.26,  

13.00 bis 18.00 Uhr
Sand / Wörth 10, € 45,00 (und Material- 
und Bewirtungskosten vor Ort € 18,00)

Junge vhs
Ferienspaß mit Stand up Paddling 
(SUP)
Werde zum SUP-Piraten!
Jungs und Mädels kommt an Board – 
oder besser gesagt auf dein Board – 
und erkunde den Sander Baggersee als 
Stand-Up-Paddler. 
Zunächst lernst du, was ein Stand-Up-
Pirat braucht und wie man sich auf dem 
Wasser, bei Gefahren und im Umgang 
mit der Natur verhalten muss. Nach  
ein paar Paddelschlägen auf dem Tro-
ckenen, geht es auch schon ab aufs 
Wasser.
Freut euch auf Spiele, eine kleine Tour 
und viel Spaß auf und im Wasser.
Lust bekommen? Dann heuere an!
Anmeldung ab 10 Jahren unter:  
www.mietsup.de/buchen
Mitzubringen: Bade- oder Sportklei-
dung (je nach Wetter), Sonnencreme, 
Handtuch, Getränk
11.00 bis 12.30 Uhr
Sand/Baggersee, SUP-Station, € 25,00
Thomas Kehrberger
I 16J01  Mi., 05.08.26 
I 16J02  Mi., 12.08.26

Kreativkurs: Wir basteln ein Weih-
nachtsgeschenk
für Kinder im Grundschulalter
Liebevoll gestalteten wir aus einfachen 
Holzklötzen ganz besondere Weih-
nachtsgeschenke! Mit viel Fantasie, 
Farben und kleinen Verzierungen ent-
stehen einzigartige Kunstwerke - per-
fekt zum Verschenken oder Behalten.
Spielerisch fördern wir Kreativität und 
Feinmotorik, während die Kinder ihre 
eigenen Ideen umsetzen dürfen. Ein 
fröhlicher Bastelspaß in gemütlicher  
Atmosphäre!
Sandra Klug
J 16J01  � Do., 05.11.26,  

14.30 bis 16.30 Uhr
Sand / Schule, Werkraum, € 15,00 (und 
Materialkosten vor Ort € 5,00)

SchulnachrichtenSchulnachrichten

	■ Grundschule Zeil-Sand
„Ein Stück vom Glück“ begeistert 
Publikum in Zeil
Grundschul-Musical wird zum vollen 
Erfolg
Mit vier gut besuchten Vorstellungen 
vom 20. bis 22. Mai begeisterte das 
Musical „Ein Stück vom Glück“ an der 
Grundschule Zeil-Sand zahlreiche Zu-
schauerinnen und Zuschauer. Das auf-
wendig inszenierte Stück entstand im 
Laufe des gesamten Schuljahres und 
wurde zu einem besonderen Gemein-
schaftsprojekt der Schule.
Die Idee für das Musical entstand aus 
einem außergewöhnlichen Schulfach 
heraus: An der Grundschule Zeil-Sand 
gibt es das Fach „Glück“, in dem sich 
Kinder mit Themen wie Zufriedenheit, 
Lebensfreude und persönlichen Werten 
beschäftigen. Daraus entwickelte sich 
der Gedanke, ein Musical rund um die 
Frage zu gestalten, was Menschen ei-
gentlich glücklich macht.
Im Mittelpunkt der Handlung standen 
die beiden Hauptfiguren Feli und Lucy, 
die auf eine spannende Reise durch 
verschiedene Kinderbücher gingen. 
Dort begegneten sie ganz unterschied-
lichen Vorstellungen vom Glück: Glück 
durch Freiheit, Ruhm, Erfolg, Reichtum 
oder Glück im Spiel. Doch keine dieser 
vermeintlich perfekten Lebensweisen 
konnte die beiden vollständig über-
zeugen. Am Ende ihrer Reise erkann-
ten die Protagonistinnen eine zentrale 

Botschaft: Oft sind es die kleinen Dinge  
des Alltags, die uns glücklich machen 
- und Glück kann überall gefunden 
werden. Diese Erkenntnis brachten alle  
Mitwirkenden im emotionalen Ab-
schlusslied „Ich bin, wie ich bin“ ein-
drucksvoll auf die Bühne und sorgten 
damit für einen berührenden Schluss-
punkt.
Den Text schrieb Lehrer Tim Tropp 
selbst, während Lehrerin Doris Kamp- 
mann die Musik komponierte und die 
Aufführungen live am Flügel begleitete. 
Komplettiert wurde das Team von Kon-
rektor Manuel Nöller, der das Projekt 
ebenfalls maßgeblich unterstützte. Im 
Verlauf des Schuljahres wuchs das Mu-
sical stetig weiter – immer neue Ideen 
flossen in die Handlung und Gestaltung 
ein.
Beeindruckend war vor allem das En-
gagement der Schülerinnen und Schü-
ler: Insgesamt 43 Kinder aus den vier 
vierten Klassen probten freiwillig Woche 
für Woche eine Stunde länger im Rah-
men einer Arbeitsgemeinschaft, um das 
Musical einzustudieren. Die Begeiste-
rung war dabei so groß, dass sämtliche 
Rollen doppelt besetzt wurden – viele 
Kinder wollten unbedingt Sprech- oder 
Sologesangsrollen übernehmen.
Das Publikum dankte den jungen Dar-
stellerinnen und Darstellern sowie dem 
gesamten Team mit großem Applaus. 
Das Musical „Ein Stück vom Glück“ 
erwies sich als voller Erfolg – und hin-
terließ bei vielen Besucherinnen und 
Besuchern ganz sicher selbst ein Stück 
Glück.
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	■ Mittelschule Zeil-Sand
Sommerfest der Mensa – nur die 
Sonne hat gekniffen
Eigentlich war alles für einen perfekten 
Sommertag angerichtet - nur die Sonne 
hatte offenbar andere Pläne. Doch da-
von ließ sich beim traditionellen Som-
merfest der Mensa niemand die Stim-
mung vermiesen. Schließlich gilt: Gute 
Laune kommt nicht nur von oben, son-
dern auch aus der Küche!
Christiane Krämer und ihr Mensateam 
hatten wieder alle Kinder der Offenen 
Ganztagsschule sowie alle Schülerin-
nen und Schüler, die am Mittagessen 
teilnehmen, zu einem gemütlichen Es-
sen unter freiem Himmel in den Hallen-
badgarten der Mittelschule Zeil-Sand 
eingeladen. Und obwohl sich die Sonne 
erfolgreich versteckte, wurde gelacht 
und geschlemmt.
Am liebevoll vorbereiteten Buffet war 
für jeden Geschmack etwas dabei: Die 
hausgemachten Pizzabrötchen waren 
heiß begehrt, genauso wie die Puten- 
und Frischkäsesandwiches. Knuspri-
ge Kartoffel – Dippers mit cremigem 
Frischkäsedip, saftige Wassermelone 
und frisches Popcorn sorgten dafür, 
dass kaum jemand hungrig nach Hause 
ging. Dazu gab es leckere Piña Colada 
(natürlich alkoholfrei) sowie erfrischen-
des Zitronen- und Himbeerwasser – 
fast wie Urlaub im Glas.
Dass alles so reibungslos lief, war auch 
den vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfern zu verdanken. Die Klassen 7a 
und 8a packten beim Auf- und Abbau 
kräftig mit an, während Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 6a an der Es-
sensausgabe dafür sorgten, dass nie-
mand lange auf seine Lieblingslecke
reien warten musste.
Am Ende war schnell klar: Die Sonne 
hatte zwar frei genommen, die gute 
Stimmung aber ganz sicher nicht. Das 
Mensasommerfest zeigte einmal mehr, 
dass für ein gelungenes Fest vor allem 
nette Menschen, leckeres Essen und 
ein starkes Team gebraucht werden und 
ein bisschen Sonnenschein höchstens 
das i-Tüpfelchen gewesen wäre.

	■ Mittelschule Zeil-Sand
Kreativität an der Drechselbank: 
Achtklässler fertigen eigene Werk-
stücke
Im Rahmen des Förderprogramms 
„Praxis an Mittelschulen“, das mit Mit-
teln der Regierung von Unterfranken 
unterstützt wird, fand am 7. Juli 2026  
an der Mittelschule Zeil-Sand ein 
Drechselkurs statt.
Nach einer theoretischen Einführung  
in das traditionelle Handwerk des 

Drechselns durch Drechslermeister Er-
ich Spreng durften die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 8a selbst aktiv 
werden. Mit viel Kreativität und Ge-
schick entstanden an der Drechselbank 
individuelle Werkstücke.
Am Ende des Kurses konnten die Ju-
gendlichen ihre selbst gefertigten Salz- 
und Pfefferstreuer sowie einen Kerzen-
ständer stolz mit nach Hause nehmen. 
Der Praxistag bot den Schülerinnen und 
Schülern einen spannenden Einblick in 
ein traditionsreiches Handwerk.
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 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Augustausgabe ist am 11.08.2026.
Erscheinungstag ist am 28.08.2026.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
gemeinde@oberaurach.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 09522/721-19 

 ■ Landkreis Haßberge trägt weiterhin 
den Titel „Fairtrade-Landkreis“

Steuerungsgruppe plant weitere Aktionen für fairen 
Handel und nachhaltigen Konsum
Der Landkreis Haßberge erfüllt weiterhin alle Kriterien der 
Fairtrade-Towns-Kampagne und darf seinen Titel somit für 
weitere zwei Jahre tragen – bis 2028. Die entsprechende Ur-
kunde ging Ende April 2026 im Landratsamt ein. Damit wird 
das Engagement des Landkreises für fairen Handel, nachhal-
tigen Konsum und globale Verantwortung erneut gewürdigt.
Im Rahmen der jüngsten Sitzung der Fairtrade-Steuerungs-
gruppe am Dienstag kamen Vertreterinnen und Vertreter aus 
Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Zivilgesellschaft zusam-
men, um die nächsten Schritte für die Fairtrade-Arbeit im 
Landkreis zu planen. Landrat Michael Ziegler begrüßte die 
Mitglieder der Steuerungsgruppe und bedankte sich bei al-
len Kommunen, Weltläden, Bildungseinrichtungen, Vereinen, 
Unternehmen und Ehrenamtlichen, die mit ihrem Engage-
ment zur erfolgreichen Titelerneuerung beigetragen haben.
Ein Schwerpunkt liegt auf der Fairen Woche 2026, die vom 
11. bis 25. September stattfindet. Geplant ist unter anderem 
die Aktion „Schaufenster der Nachhaltigkeit“, bei der Schu-
len des Landkreises ihre Projekte zu nachhaltigem und fai-
rem Konsum in leerstehenden Schaufenstern präsentieren 
können. Darüber hinaus sind weitere Aktionen im Rahmen 
regionaler Veranstaltungen vorgesehen.
Die Vertreterinnen und Vertreter der Fairtrade-Städte sowie 
der Weltläden aus Eltmann, Ebern und Haßfurt berichteten 
über zahlreiche Aktivitäten wie faires Frühstück, Nachhal-

tigkeitsaktionen sowie Bildungsangebote für Schulen und 
Kindertagesstätten. Auch künftig sind gemeinsam mit dem 
UmweltBildungsZentrum Oberschleichach (UBiZ) weitere 
Veranstaltungen zu den Themen Nachhaltigkeit und fairer 
Handel geplant. 

 ■ Frauen auf Erfolgskurs – Unterstützung bei 
Berufs- und Karrierefragen 

Einzelberatungen im Landratsamt Haßberge am 
24.07.2026 und 28.08.2026
Der ersten Coaching-Tage zum Thema BERUFung mit Zu-
kunft – Frauen auf Erfolgskurs 2026 waren ausgebucht. 
Auch in den Folgemonaten bietet die Gleichstellungsstelle 
des Landkreises Haßberge die kostenfreie Beratungsreihe 
für Frauen aus dem Landkreis Haßberge an. Zentraler Be-
standteil des Angebots ist eine intensive, vertrauensvolle 
Einzelberatung, egal ob berufliche Neuorientierung, bevor-
stehende Veränderungen im Arbeitsumfeld oder schwierige 
Herausforderungen im Job.
Die Expertin Anja Falkowski berät Frauen zu jeglichen An-
liegen im Berufskontext individuell und aus neutraler Position 
heraus. 
Pro Monat werden jeweils an einem Freitag vier Beratungs-
termine angeboten, die im Landratsamt in Haßfurt stattfin-
den. Es ist auch möglich, das Beratungsangebot online in 
Anspruch zu nehmen. Die virtuelle Beratung bietet mehr  
zeitliche Flexibilität, so dass auch Termine außerhalb des  
monatlich festgelegten Beratertages vereinbart werden 
können. Für jedes Beratungsgespräch sind 90 Minuten an-
gesetzt. Bei Bedarf und je nach verfügbaren Terminen sind 
auch kostenfreie Folgeberatungsgespräche möglich. 
„Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Karriereplanung, Kon-
flikte im Job oder anstehender beruflicher Wiedereinstieg 
– Frauen werden mit vielfältigen Herausforderungen im Ar-
beitsumfeld konfrontiert. Hier möchten wir mit unserem 
Beratungsangebot ansetzen und direkt und unkompliziert 
Unterstützung bieten“, erläutert Gleichstellungsbeauftragte 
Christine Stühler. „Der vertrauliche Umgang mit den Anfra-
gen steht an erster Stelle. Beraterin Anja Falkowski befasst 
sich intensiv mit jedem einzelnen Anliegen und erarbeitet im 
Gespräch gemeinsam mit den Frauen passgenaue und an-
wendbare Lösungsmöglichkeiten.“
Für die nächsten Beratungstermine am Freitag, 24.07.2026 
und 28.08.2026 gibt es noch freie Termine um 10.00 Uhr, 
12.00 Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
Bei Interesse an einem indivi­
duellen Beratungsgespräch ist 
eine vorherige Anmeldung bei  
der Gleichstellungsstelle, Frau 
Christine Stühler, per Mail er­
forderlich (bitte E­Mail an: 
gleichstellung@hassberge.de).
Beraterin Anja Falkowski steht 

Frauen bei Fragen und Heraus-
forderungen im beruflichen Kon- 
text mit Rat und Tat zur Seite. 

Foto: Valentina Trajkovska

Die Fairtrade-Steuerungsgruppe freut sich über die  
Titelerneuerung als Fairtrade-Landkreis. 
Foto: Jens Weinkauf / Landratsamt Haßberge
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 ■ Neue Panoramaschaukel lädt zum Verweilen 
bei Geusfeld ein

Die Gemeinde Rauhenebrach hat ihr touristisches Angebot 
um eine weitere Attraktion bereichert: An einem Aussichts-
punkt oberhalb von Geusfeld wurde eine neue Panorama-
schaukel aufgestellt. Von dort aus genießen Besucherinnen 
und Besucher einen beeindruckenden Blick auf den Ort 
Geusfeld sowie das idyllische Tal der Rauhen Ebrach.
Die Panoramaschaukel steht nicht nur der Bevölkerung der 
Gemeinde zur Verfügung, sondern richtet sich gleicher­
maßen an Wanderer, Radfahrer und alle Naturliebhaber, die 
eine kleine Auszeit inmitten der reizvollen Landschaft des 
Steigerwaldes suchen.
Besonders attraktiv ist der Standort, da die Schaukel direkt 
am Qualitätswanderweg „Steigerwald-Runde Drei Wälder 
Weg“ liegt. Der reizvolle Wanderweg verbindet drei Kommu-
nen, drei Waldeigentümer sowie zwei Regierungsbezirke und 
führt durch die abwechslungsreiche Natur- und Kulturland-
schaft des Steigerwaldes.
Mit der neuen Panoramaschaukel möchte die Gemein-
de Rauhenebrach einen zusätzlichen Anreiz schaffen, die 
Schönheit der Region bewusst zu erleben und einen Moment 
der Ruhe zu genießen. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, auf ihrer Wanderung oder ihrem Ausflug einen Stopp 
einzulegen, die herrliche Aussicht auf sich wirken zu lassen 

und die besondere Atmosphäre dieses besonderen Ortes zu 
genießen.
Möglich wurde die Umsetzung des Projekts durch eine För-
derung im Rahmen der Integrierten Ländlichen Entwicklung 
(ILE) Lebensregion+ in Zusammenarbeit mit dem Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken. Das Vorhaben wurde 
mit 80 Prozent der förderfähigen Kosten bezuschusst. Die 
Gemeinde Rauhenebrach bedankt sich für die Unterstüt-
zung, durch die dieses attraktive Angebot für Einheimische 
und Gäste realisiert werden konnte.
Die Gemeinde wünscht allen Besucherinnen und Besuchern 
viele unvergessliche Momente auf der neuen Panorama-
schaukel und freut sich darauf, zahlreiche Gäste an diesem 
neuen Aussichtspunkt begrüßen zu dürfen.

Pf legestützpunkt
Pflegeberatung und
-koordination

Haßberge
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Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Streuobst für die Haßberge: Jetzt Förderung 
beantragen

Damit alte Obstsorten eine Zukunft haben: Aktions-
bündnis Streuobst unterstützt Pflanzungen und Pflege 
bis 2028
Bis Ende 2028 können auch private Flächeneigentümer*in-
nen über das Projekt „Aktionsbündnis Streuobst“ von BN 
(Bund Naturschutz in Bayern), LBV (Landesbund für Vogel­ 
und Naturschutz) und DVL (Deutscher Verband für Land-
schaftspflege) im Landkreis Haßberge Obstbäume pflanzen 
und Streuobstbäume pflegen lassen. Darauf weist das Land-
ratsamt Haßberge hin. Ziel ist die Anlage neuer Streuobst-
wiesen mit vorwiegend alten Obstbaumsorten, um deren 
Erhalt langfristig zu sichern. Vorhandene Streuobstbestände 
sollen naturschutzfachlich durch die Pflege und Nachpflan-
zung von Bäumen aufgewertet werden.
Die Maßnahmen werden vom Bayerischen Staatsministeri-
ums für Umwelt- und Verbraucherschutz (StMUV) über die 
Landschaftspflege­ und Naturparkrichtlinien (LNPR) geför-
dert und werden von der Europäischen Union kofinanziert. 
Streuobstwiesen sind mit bis zu 5.000 Tier­ und Pflanzen-
arten ein Hotspot der Artenvielfalt und prägen seit jeher die 
bayerische Kulturlandschaft. Doch ihr Bestand ist in den 
letzten Jahrzehnten drastisch zurückgegangen. Aus diesem 
Grund haben sich LBV (Landesbund für Vogel­ und Natur-
schutz), BN (Bund Naturschutz in Bayern) und DVL (Deut-
scher Verband für Landschaftspflege) zum bayernweiten 
Projekt „Ak tionsbündnis Streuobst“ zusammengeschlossen. 
Das Projekt unterstützt die Umsetzung des Bayerischen 
Streuobstpaktes sowie die Naturschutzziele, die sich die 
Bayerische Staatsregierung mit Annahme des Volksbegeh-
rens Artenvielfalt – „Rettet die Bienen!“ gesetzt hat. 

Wo kann gefördert, gepflanzt und gepflegt werden?
Um die Förderung in Anspruch zu nehmen ist es wichtig, 
dass die Flächen in der „freien Flur“ bzw. im Außenbereich 
liegen und keine Ausgleichsflächen sind. Auch Streuobst im 
Hof nahen Bereich kann gefördert werden. Es können typi-
sche, flächige Streuobstwiesen angelegt werden, aber auch 
Obstalleen entlang von Straßen und Wegen, auf Ackerrand-
streifen oder in Hanglagen. Auch das Platzieren von Einzel-
bäumen an markanten Punkten in der freien Landschaft, um 
den Wiedererkennungs- und Erholungswert dieser Orte für 
die Anwohner zu steigern, können gefördert werden. Ebenso 
können Streuobstbeständen der genannten Standorte von 
qualifizierten Baumpflegern gefördert geschnitten werden. 

Wie bekomme ich die Förderung?
Wer Eigentümer*in oder Bewirtschafter*in einer Streuobst-
wiese ist oder gerne werden will, wendet sich an:
Horst Schwemmer – Projektmanager des Aktionsbündnis 
Streuobst vom BUND Naturschutz unter horst.schwemmer@
bund-naturschutz.de  

.

SchulnachrichtenSchulnachrichten

 ■ Wir laufen für die Schulgemeinschaft.
Am Freitag, den 15. Mai 2026, veranstaltete die Mittelschule 
Eltmann unter dem Motto „Wir laufen für die Schulgemein-
schaft“ einen Sponsorenlauf. Nach jedem gelaufenen Kilo-
meter erhielten die Schülerinnen und Schüler einen Zeit-
stempel, der am Ende die gelaufene Strecke dokumentierte.
Zur Begrüßung kamen der neu gewählte Landrat, Michael 
Ziegler, und der neue Bürgermeister der Stadt Eltmann, Daniel 
Purkert, vorbei um sich einen persönlichen Eindruck zu ver-
schaffen. Dabei lobten sie die Idee, dass mit dem Sponsoren-
lauf jeder nach eigenem Können und Wollen und im eigenen 
Tempo etwas Gutes für die Schulgemeinschaft tun kann. 
Idee dieser Aktion war, dass sich die Läuferinnen und Läu-
fer im Vorfeld Sponsoren suchten, beispielsweise Eltern, 
Großeltern, Nachbarn oder Freunde, die bereit waren, einen 
bestimmten Geldbetrag pro Kilometer zu spenden. Der er-
laufene Betrag wurde dem Förderverein der Mittelschule ge-
spendet, der das Geld zur Unterstützung von Projekten für 
unsere Schülerinnen und Schüler einsetzt. So unterstützte 
der Verein in der Vergangenheit bereits die Anschaffung des 
Wasserspenders, das gesunde Pausenfrühstück, die neuen 
Holzbänke und die Bepflanzung für den Lichthof zusammen 
mit dem Elternbeirat.
Neben der sportlichen Aktivität wuchs bei den Schülerinnen 
und Schülern auf diese Weise ein Gefühl für soziales En-
gagement und gemeinschaftliches Handeln.
Auch die Eltern leisteten einen wichtigen Beitrag zum Ge-
lingen der Veranstaltung. Sie halfen ihren Kindern bei der 
Suche nach Sponsoren oder wurden selbst Sponsoren und 
motivierten sie dazu, aktiv zu sein und sich auf den Lauf vor-
zubereiten. 
Auch der Elternbeirat unterstützte diesen Lauf, indem er 
für ausreichend kostenfreie Getränke und Obst sorgte, das 
Schülerinnen zusammen mit Frau Krines, der Konrektorin, 
schälten, schnitten und zu Obst-Sticks verwandelten.
Am Ende wurden die gelaufenen Kilometer ausgewer-
tet: Insgesamt kamen so 2738 Kilometer zusammen – das 
entspricht etwa einer Strecke rund um Deutschland – oder 
durchschnittlich 12,5 km pro Teilnehmer bzw. Teilnehmerin. 
Elf Schülerinnen bzw. Schüler schafften sogar einen Halb­
marathon mit 21 km.
Schulleiter Raimund Willert dankte allen aktiven Sportlern, 
Kolleginnen und Kollegen, dem Förderverein, dem Eltern-
beirat und ausdrücklich Kollegen Halbig, der diese Veran-
staltung sehr gründlich und detailliert vorbereitet hatte. „Der 
Sponsorenlauf“, fasste er zusammen, „war nicht nur eine 
sportliche Veranstaltung oder ein Sponsoring, er hat unse-
rer Schulgemeinschaft weit mehr geschenkt. Er hat gezeigt, 
was möglich ist, wenn wir gemeinsam ein Ziel verfolgen, 
jeder in seinem Tempo voranschreitet, wir uns gegenseitig 
motivieren und uns gemeinsam für ein Ziel einsetzen. Die 
erzielten Spenden eröffnen neue Chancen für Projekte und 
Vorhaben, die unseren Schülerinnen und Schülern zugute-
kommen und das Schulleben bereichern. Toll. Das Wich-
tigste allerdings ist die Erfahrung: Gemeinsam können wir 
viel bewegen“
Am Freitag vor den Pfingstferien übergab der Schülerspre-
cher im Namen aller Teilnehmenden die Gesamtspende 
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an die Vorsitzende des Fördervereins der Georg­Göpfert­ 
Mittelschule, Frau Koch. Darüber hinaus gab es noch eine 
be sondere Prämie: Die Klasse 9M erzielte den besten 
Durchschnitt an gelaufenen Kilometern pro Schüler bzw. 
Schülerin. Zusammen mit den Halbmarathonläuferinnen 
und -läufern erhielten sie für ihre sportlichen Leistungen ei-
nen Ticketgutschein für ein Heimspiel in der BROSE Arena, 
gesponsert von Bamberg Basket.

 ■ „Zentrum des Zusammenkommens“
Im Rahmen des Wettbewerbs „Sparda macht’s möglich“ 
nahm unsere Schule mit der Idee teil, den Innenhof zu einem 
lebendigen „Zentrum des Zusammenkommens“ zu machen. 
Und das mit großem Erfolg: Gleich zweimal kamen wir in die 
Förderrunde.
Mit dem Förderzuschuss wurden Material für den Bau neu-
er Holzbänke und Pflanzen angeschafft. Denn statt Möbel 
zu kaufen, packten die Schülerinnen und Schüler selbst mit 
an. Während des Unterrichts wurde geplant, gemessen und 
gebaut. Unterstützt wurden sie dabei von Schreinermeister 
Christoph Krug „Hand aufs Holz“, der mit großem Engage-
ment, viel Geduld und fachlicher Kompetenz die Schüler und 
Schülerinnen anleitete und unterstützte.
An dieser Stelle sagen wir „Herzlichen Dank“: Ohne seinen 
Einsatz, seine Zeit und seine Leidenschaft für das Handwerk 
wäre dieses Projekt in dieser Form nicht möglich gewesen.
Auch außerhalb des Unterrichts wurde fleißig gearbeitet. 
Der Elternbeirat übernahm die Begrünung und Dekoration 
des Innenhofs. Pflanzen, kleine Details und liebevolle Ge-
staltungselemente verwandelten den zuvor tristen Bereich in 
einen einladenden Ort.

Auch hier gilt ein großes Dankeschön: Dank an das Unter-
nehmen Hubert Transporte GbR und der Firma AB Herzog 
aus Oberaurach und den Elternbeirat. Gemeinsam konnten 
zusätzliche Materialien und Pflanzen besorgt werden.
Dieses Projekt zeigt eindrucksvoll, was möglich ist, wenn 
viele zusammenarbeiten. Der Erfolg liegt hier nicht nur im 
Gewinn des Wettbewerbs, sondern vor allem im gemein­
samen Engagement von Schülerinnen und Schülern, Lehr-
kräften, Eltern und Unterstützern. Unser neuer Innenhof ist 
damit mehr als nur ein schöner Ort – er ist ein Symbol für 
Team arbeit und gelebte Schulgemeinschaft.

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

 ■ Limbacher Flößerfest 2026
Das Limbacher Flößerfest findet heuer am Freitag, den 
07. August 2026, Samstag, den 08. August 2026 und Sonn-
tag, den 09. August 2026 statt. 
Zum 27. Mal ist wieder Flößerzeit am Flößerplatz, idyllisch 
direkt am Main.
Ausrichter sind der TSV 1937 Limbach e. V., der Limbacher 
Krieger- und Kameradenverein, sowie der Helfer-Shuttle- 
Eltmann e. V., der mit seinen Einnahmen wieder in Not gera-
tene Menschen unterstützt.
Das Fest beginnt am Freitag, den 07.08.2026 um 17.00 Uhr, 
umrahmt vom Stimmungsmacher LEON aus Sand am Main.
Am Samstag, den 08.08.2026 wird ab 15.00 Uhr mit vollem 
Programm, wie Sau am Spieß, Steckerlfisch, Pizza, Steaks, 
Bratwürste, Currywürste, Fisch­/Lachs­ und Käsebrötchen, 
Kaffee zu hausgemachten Torten und Kuchen u. v. m., musi-
kalisch umrahmt von Basement 12, gefeiert.
Am Sonntag, den 09.08.2026 beginnt das Fest um 10.00 
Uhr mit einem Frühschoppen, gefolgt vom sehr beliebten 
Mittagstisch, sowie Steaks, Bratwürste, Pizza, Currywürste, 
Steckerlfisch, Fisch­/Lachs­ und Käsebrötchen, Kaffee mit 
hausgemachten Torten und Kuchen u. v. m. Musikalische 
Umrahmung zum Frühschoppen und zum Mittagessen durch 
die „Blaskapelle der Lebenshilfe“ aus Augsfeld sowie an-
schließend durch den bekannten Musiker, Christian Schmitt.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei! Die Veranstalter freuen sich, 
Sie wie gewohnt in allen Belangen verwöhnen zu dürfen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

(Text und Bild: Flößergemeinschaft Limbach)
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Das Lädla

Steinbühl 14 · 97522 Sand a. M.
Tel. 0 95 24 - 13 09

Regionale Waren · Backwaren

hausmacher

Wurstwaren
Ste�elder

Eier
(wöchentlich frisch)

www.kuechenstudio-koerber.de  •  info@kuechenstudio-koerber.de 

Industriestraße 1 (an der B26)   
96120 Bischberg - Trosdorf  

Do. und Fr. 9 – 19 Uhr  •  Sa. 9 – 15 Uhr 
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 

Telefon: 09503 / 7990 • Fax: 4613 
Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

Heute schon was Schönes vor?
Tagespfl ege & Betreutes Wohnen

CuraVivum • Haus St. Stephanus
  Bamberger Straße 36 • 97483 Eltmann • 09522 / 7084-0

Haus St. Stephanus in Eltmann: 

» Jetzt informieren: www.curavivum.de/haus-st-stephanus

Website
mit Film

Modern ausgestattete Einzelapartments

Leben in herzlicher Gemeinschaft

Tagespfl ege Mo.-So. von 8-19 Uhr

Tagespfl egeplätze & Apartments im Betreuten Wohnen frei.

IT- & TECHNIKSERVICE 

Gelernter Elektriker – Schnelle Hilfe direkt vor Ort!

PC, Smartphone & Tablet · Internet, WLAN &  
DSL-Prüfung · Netzwerktechnik (Privat & Gewerbe) · 
Geduldige Erklärungen im eigenen Tempo

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de
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Industriestraße 2 - 97483 EltmannIndustriestraße 2 - 97483 EltmannIndustriestraße 2 - 97483 Eltmann

DEIN RADLADENDEIN RADLADEN

IN ELTMANNIN ELTMANN

DEIN RADLADEN
IN ELTMANN

NEUER STANDORTNEUER STANDORTNEUER STANDORT
Jetzt Größer auf 1000 QuadratmeternJetzt Größer auf 1000 QuadratmeternJetzt Größer auf 1000 Quadratmetern

FahrradträgerFahrradträgerFahrradträger
Modelljahr 2025Modelljahr 2025  

-> 20% Rabatt-> 20% Rabatt
Modelljahr 2025 

-> 20% Rabatt
www.rll-bikes.dewww.rll-bikes.dewww.rll-bikes.de

09522 280823909522 280823909522 2808239

Über 300 lagernde Räder - Fachwerkstatt - Große Auswahl an Zubehör und BekleidungÜber 300 lagernde Räder - Fachwerkstatt - Große Auswahl an Zubehör und BekleidungÜber 300 lagernde Räder - Fachwerkstatt - Große Auswahl an Zubehör und Bekleidung

E-Bikes - Pedelecs - Bio Bikes - Bosch Service - Leasing mit allen Leasing UnternehmenE-Bikes - Pedelecs - Bio Bikes - Bosch Service - Leasing mit allen Leasing Unternehmen  E-Bikes - Pedelecs - Bio Bikes - Bosch Service - Leasing mit allen Leasing Unternehmen 

Mo, Di, Do: 14-18 UhrMo, Di, Do: 14-18 UhrMo, Di, Do: 14-18 Uhr Freitag: 10-17:30 UhrFreitag: 10-17:30 UhrFreitag: 10-17:30 Uhr Samstag: 10-14 UhrSamstag: 10-14 UhrSamstag: 10-14 Uhr
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Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

MUSIKPROGRAMM:
Fr. 21.08. Die Rossinis  ab 18:30 Uhr

Sa. 22.08. Sound City Group  ab 18:00 Uhr

So. 23.08. Lonnie Dale  ab 16:30 Uhr

Öffnungszeiten vom Wein- & Biergarten Goger's Wiesn:
Mo. bis Sa. ab 16:00 Uhr • Sonn- & Feiertage ab 11:30 Uhr
Donnerstag Ruhetag

WEINGUT GOGER
Hauptstraße 28

97522 Sand a. Main

vom 21. - 23.08.26
Hofweinfest 

  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.

BOGENOFFSET- 
DRUCKER (m/w/d) 
Heidelberg  
CX 102-4+L / SM 102-5-P

E B E L S B A C H

bewerbung@aktiv-druck.de 
www.aktiv-druck.de

VERSTÄRKUNG
suchenWir
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Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann Königsberg  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634 Tel. 09524 229
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

job@krines-online.de
Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

 09524 / 8338-0

WIR SUCHEN DICH

EINKÄUFER
m|w|d

m|w|d

m|w|d

m|w|d

m|w|d

SCHLOSSER
AUTOWÄSCHER

MONTEUR

HELFER FÜR 
SCHLEIFARBEITEN
VON FENSTER & TÜREN

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr
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DEINE ZUKUNFT
ES IST

GEWERBLICH-TECHNISCH & KAUFMÄNNISCH

SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG

bewerbung@maincor.de
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Kirch-
lauter

Breitbrunn

Ebelsbach

Stett-
feld

Eltmann

Sand 
am 

Main

Oberaurach

Rauhenebrach

Landkreis 
Bamberg

Landkreis 
Coburg

Landkreis 
Schweinfurt

Rent-
weins-

dorf

Unter-
merz-
bach

Ebern

Pfarrweisach
Burgpreppach

Maroldsweisach
Bundorf

Aidhausen

Hofheim 
i.UFr.

Riedbach

Königsberg i.Bay.

Zeil a. Main

Haßfurt

Theres

Wonfurt

Knetzgau

Gädheim

Ermers-
hausen

Monatlich 18.250 Exemplare
�Attraktive Kombinationsrabatte
�Durchgängig 4-farbig  
Keine Farbaufschläge
Druck und Verlag:  
Aktiv Druck & Verlag GmbH 
An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach

Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH 
Tel. 0160 96422669, E-Mail: holch@aktiv-druck.de 
www.aktiv-druck.de

MITTEILUNGS- 
BLÄTTER

VG-Nachrichten EBELSBACH
�Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt ELTMANN
�VG-Mitteilungsblatt HOFHEIM i.UFr. 
Mitteilungsblatt der Gemeinde KNETZGAU
Mitteilungsblatt der Gemeinde OBERAURACH
 Gemeinde-Kurier RAUHEN EBRACH
�SANDER Gemeindenachrichten

medienservice

 StettfeldBreitBrunn eBelSBach Kirchlauter

Verwaltungsgemeinschaft 

HofHeim i.Ufr.

Gemeinde  
Ermershausen

VG-MittEilunGsblatt

Gemeinde  
aidhausen

Gemeinde  
bundorf

Markt  
burgpreppach 

stadt  
Hofheim i.uFr.

Gemeinde  
Riedbach

Eschenau • Hainert • Knetzgau • Oberschwappach • Unterschwappach • Westheim • Wohnau • Zell a. E.

MITTEILUNGSBLATT der Gemeinde

natürlich am Main
KNETZGAU

Jahrgang 52 Freitag, den 15. März 2024 Nummer 3

Krokusse zählen zu den ersten Blumen im Frühjahr. Schon im Spätwinter beginnt die Blütezeit. 
Kommen Sie gerne vorbei und genießen den Anblick hunderter Frühlingsboten… 

Auch die Skulpturen warten darauf, aus dem Winterschlaf zu erwachen. 

Der Frühling hält  im Schlosspark Oberschwappach EinzugDer Frühling hält  im Schlosspark Oberschwappach Einzug

Design  |  Satz    

Offsetdruck   

Buchdruck 

Digitaldruck   

Buchbinderei  

Lettershop

Aktiv Druck & Verlag GmbH | An der Lohwiese 36 | 97500 Ebelsbach 
Telefon  09522  9435-0 | info@aktiv-druck.de | www.aktiv-druck.de

EINDRUCKSVOLL
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Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH

97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71
Renault - Dacia Service in Haßfurt

97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH

97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71
Renault - Dacia Service in Haßfurt

97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH

97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71
Renault - Dacia Service in Haßfurt

97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH

97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71
Renault - Dacia Service in Haßfurt

97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2 • 97514 Trossenfurt

Ihre Brauerei  
Roppelt

Tel. 09522/1840

Besuchen Sie unseren Biergarten

Fr. | Sa. | So. | Mo.  

bei schönem Wetter ab 16 Uhr

Es ist wieder  

BIERGARTENZEIT!

AWO Tagespflege

Knetzgau

Tagespflege Knetzgau
Bernhauser Straße 15
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9503183
www.tagespflege-knetzgau.de

Gemeinschaft und  
Geborgenheit erleben
• Pflegeunterstützung für  
 Angehörige 
• ganztägige Betreuung
• Alternative zur Kurzzeitpflege
• Fahrdienst auf Wunsch
• medizinische Versorgung
• abwechslungsreiche Aktivitäten 
 und Ausflüge
• regional und täglich frisch  
 gekochte Mahlzeiten

* Bei Pflegegrad 2, Einsatz des monat-
lichen Entlastungsbetrags und eigener 
Beförderung. 

Jetzt  
kostenlosen 

Schnuppertag 
nutzen!

Ihre  
Ansprechpartnerin:  
Daniela Just

Verschenken Sie 
kein Pflegebudget:
Ihre Pflegkasse
übernimmt bis zu  
4 Tage im Monat.*
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www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

 

 

 
 
  NATURSTEINE HEIL 
                         Kompetenz in Stein seit 1910  
 
                                          Gartengestaltung - Pflasterarbeiten 
                        Badsanierung - Fliesenarbeiten aus Naturstein  
                                     und Keramik – Küchenarbeitsplatten -  Grabmale…. 
                                                           www.natursteine-heil.de 
 
          97514 Oberaurach-Kirchaich    Tel: 09549-392 
 

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.
Freitag,  Sonntag  +  Montag
Mittagessen 
Kaffee & Kuchen
Abendkarte

Samstag 
italienischer Abend mit “La Vita”

Betriebsurlaub vom 10. bis 23.08.2026

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

Kirchweih vom 24. - 27.Juli

VERWALTUNGS- ODER  
TECHN. ASSISTENZ 
(m. kfm. Hintergrund) 
in TZ (20 %– 50 %), flexible AZ, langfristig im Öffentl. 
Dienst in PLZ 96181, Ökologische Station, ab Herbst 2026 
gesucht.
Infos unter https://www.greenjobs.de/a100153205 oder 
☎ 0931 3182065. Bewerbungen an  

 oekologische-station@uni-wuerzburg.de

Gasversorgung Unterfranken GmbH |  97076 Würzburg |  
Nürnberger Str. 125 |  Tel. 0931 2794-485 | www.gasuf.de

Mitte August 2026 werden unsere gasuf-Kunden vom 
zuständigen Netzbetreiber
Energienetze Bayern GmbH, Lilienthalstr. 7, 93049 Regensburg
per Post oder E-Mail über die Zählerablesung informiert.
Auf Basis Ihrer Ablesedaten erfolgt dann die Rechnungslegung der gasuf. 
Wir bitten Sie um Eintragung von Erdgas-Zählerstand und Ablesedatum 
sowie zeitnahe Rücksendung der Karte (Porto trägt Empfänger) oder Rück-
meldung im Online-Portal an die Energienetze Bayern GmbH. 
Im Falle nicht übermittelter Zählerstände wird Ihr Gasverbrauch nach aner-
kanntem Schätzverfahren auf der Grundlage Ihrer Vorjahreswerte ermittelt.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Wir bitten um Ihre 
UnterstützungKundeninfo:

    Erdgas-Zählerstandsablesung

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell


